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	Sachbericht für die Leistung _____ 


Aktenzeichen: ______________________________
	Name und Anschrift des Trägers


	Ansprechpartner*innen für Rückfragen

(mit Telefonnummer und E-Mail):


	Berichtszeitraum: 


	1. Rahmenbedingungen für die Leistungserbringung (Welche tatsächlichen Rahmenbedingungen, auch  Abweichungen oder Veränderungen,  gab es bei der Umsetzung der Leistung?)

	a) Personelle Rahmenbedingungen 
· Anzahl der VzS: 

· Anzahl der VzS kommunale Förderung:
· Anzahl der Mitarbeiter*innen: 
· Qualifikation der Mitarbeiter*innen:
· Praktikant*innen, Ehrenamtliche,…:

· Bitte schätzen Sie ein, wie viel Prozent der in der Leistung zur Verfügung stehenden Arbeitszeit für die folgenden Arbeitsinhalte genutzt wurde:
· Arbeit mit Zielgruppe/Klienten:

· Vor- und Nachbereitung:

· Leitung/Vernetzung/Gremienarbeit:


	b) Räumliche und technische Rahmenbedingungen (Nutzung und Mitbenutzung von Räumen, Außenflächen, technische Ausstattung wie PC, Internetzugang, Telefon,…)



	c) Öffnungszeiten, Arbeitszeiten, Sprechzeiten (Wochentage, Zeiten, Wann und in welchem Umfang gab es Angebote an Wochenenden oder in Ferienzeiten?,…)



	d) Aussagen zu Vernetzung und Kooperation (Bezeichnung der besuchten Gremien/Netzwerke, Ziele/Themen der Vernetzung, Beratungszyklus, weitere Kooperationspartner*innen, Anmerkungen,…)


	2. Aussagen zu Ergebnisqualität und Erfolgskriterien für die Leistung (Welche konkreten Ergebnisse und Erfolge gab es bei der Umsetzung der Leistung, in welchem Umfang wurde(n) die Zielgruppe(n)/ die Ziele erreicht?)


	2.1. Einzelfallarbeit/Beratung (wenn für die Leistung nicht zutreffend, bitte weiter mit Punkt 2.2.)

	a) Was wird in der Leistung unter den Begriffen „Einzelfall“ und „Beratung“ verstanden?


	b) Anzahl der Einzelfälle und Anzahl der Beratungen im Berichtszeitraum


	c) Häufige Themen in Einzelfallarbeit/Beratung (Bitte ankreuzen und die 3 häufigsten Felder hervorheben)


	□  Suchtmittel (legal)
	□  Arbeitslosigkeit/fehlende Berufsausbildung

	□  Suchtmittel (illegal)
	□  Finanzen/Schulden

	□  Umgang mit Medien
	□  Schulische Probleme

	□  Gesundheit/Ernährung
	□  Migrationshintergrund

	□  Familiäre Probleme
	□  Politischer Extremismus

	□  Beziehung/Liebe/Sexualität
	□  Jugendkriminalität (Opfer)

	□  Berufsorientierung/Bewerbung
	□  Jugendkriminalität (Täter)

	□  Andere, und zwar…



	d) Welche Tendenzen in Bezug auf die o.g. Themenfelder wurden darüber hinaus festgestellt?



	e) Ergebnisse der Einzelfallarbeit und Beratung im Berichtszeitraum (Bitte ankreuzen und Häufigkeit benennen)


	□  Themen erfolgreich bearbeitet
	□  Weiterführung über den Berichtszeitraum hinaus

	□  Weitervermittlung an…
	□  Abbruch der Arbeit/Beratung

	   … ASD
	□  der Person konnte nicht weitergeholfen werden

	   … Drogen-/Suchtberatung
	

	   … Schuldnerberatung
	

	   … andere, und zwar …
   ...
   ...
	□  Andere Ergebnisse, und zwar…

   …
   ...


	2.2. Arbeit mit Gruppen / offene Angebote / Multiplikator*innenarbeit (wenn für die Leistung nicht zutreffend, bitte weiter mit Punkt 2.3.)

	Detaillierte Beschreibung der wesentlichen inhaltlichen Angebote und Projekte im Berichtszeitraum (mehrere Angebote gleichen Inhalts können zusammengefasst werden, dabei bitte in der ersten Spalte die Anzahl der Veranstaltungen angeben)

	Durchführungszeitraum
	Titel, Angebotsform, Dauer

	Ziele

	Methoden


	Anzahl und Alter der TN

	Kooperationspartner*innen

	Art der Dokumentation 
	Erzielte Wirkungen



	z.B. Datum bei Einzelangeboten bzw. Kalenderwoche(n)
	z.B. 2x Sozialkompetenztraining mit Klasse 5 (je 3 Tage)
	z.B. Erhöhung der Frustrationstoleranz, Konfliktkompetenz,…
	z.B. sozialpäd. Gruppenarbeit, Erlebnispädagogik,…
	z.B. 12 (13-16 J.)
	z.B. Soziale Kompetenz e.V.,…
	z.B. Fotodokumentation und Bericht, Fragebogen,…
	z.B. Jugendliche können eigene Stärken und Schwächen benennen, können Gefühle ausdrücken, …

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


	2.3. Welche weiteren relevanten Ergebnisse wurden bei der Umsetzung der Leistung erreicht? Welche Methoden/Angebote haben sich als besonders zielführend erwiesen und warum? Welche nicht? 

	

	2.4. Welche Formen der Öffentlichkeitsarbeit wurden im Berichtszeitraum genutzt? (Bitte ankreuzen und ggf. ergänzen. Alle entsprechenden Medien sind dem Bericht als Anlage beizufügen!)

	□  Eigene Website/Blog, und zwar… (hier Link einfügen)
□  Social Networks (Facebook, u.a.)

□  Andere digitale Formen, und zwar…
□  Printmedien, und zwar…
□  Veranstaltungen, und zwar...
□  Sonstiges, und zwar…



	3. Aussagen zur tatsächlichen Qualitätsentwicklung und Selbstevaluation für die Leistung (Wie wurden Verfahren und Instrumente zur Qualitätsentwicklung/ Selbstevaluation angewendet, welche Ergebnisse wurden erreicht, welche  Erfahrungen wurden damit gemacht…?)


	a) Es wurden folgende Instrumente der Qualitätssicherung/-entwicklung eingesetzt…



	Instrument (Bitte ankreuzen)

	Ggf. Häufigkeit, Dauer, Themen, Ziele angeben

	□  Teamberatung
	

	□  Supervision
	

	□  Teamentwicklung
	

	□  Zielvereinbarungen mit Mitarbeiter*innen
	

	□  Erhebung der Nutzerzufriedenheit/Selbstevaluation
	

	□  Konzeptentwicklung
	

	□  Fort-/Weiterbildungen
	

	□  zertifiziertes Qualitätsmanagement
	

	□  Sonstige, und zwar…
	

	b) Welche Ergebnisse wurden durch die Qualitätsentwicklung erreicht?




	4. Aussagen zur quantitativen Umsetzung der Leistung


	          Anzahl der Beratungen 

	
	geplant *
	umgesetzt**

	
	
	Anzahl


	davon
weiblich
	davon
männlich
	davon
diverse

	
	Sozialraum
	

	
	
	ges.
	I
	II
	III
	IV
	V
	

	Gesamt
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Minderjährig
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Volljährig 
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Familien
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Migrationshintergrund
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	

	Anzahl der 
Veranstaltungen:
	
	
	

	Anzahl der

Teilnehmer*innen:
	
	
	

	Art der Veranstaltung
	
	
	

	Freizeit und Erholung
	
	
	

	Bildung
	
	
	


  *)  
  soweit im Leistungsangebot detailliert geplant

**)            auch Schätzwerte möglich, wenn statistische Erfassung bei bestimmten Leistungsangeboten schwierig ist

	5. Schlussfolgerungen und Perspektiven 



	a) Welche Schlussfolgerungen (kontinuierliche Weiterführung, Veränderungen,…) gibt es für die künftige Arbeit, wie sehen erste Planungsansätze für den Folgezeitraum aus?



	b) Welche Anregungen gibt es an den öffentlichen Träger…? 




	6. Erläuterung zur Mittelverwendung (nach Nr. 6.3 ANBest-P)
Die finanziellen Betrachtungen sind dem Bericht formlos als Anlage beizufügen! 

Wichtig: 

Nur mit den Erläuterungen zur Mittelverwendung ist der Sachbericht vollständig.


	Der Projektverlauf ist aus finanzieller Sicht zu erläutern sowie die Ausgaben und Einnahmen schriftlich darzulegen. Dabei ist auf die Fragestellung einzugehen:

Wofür wurden die Mittel konkret eingesetzt? Wo sind Abweichungen entstanden?

- z. B. Personalausgaben,  Miete und Betriebskosten, Sachausgaben, eigene Veranstaltung, Fahrten,  Aus- und Weiterbildung, Öffentlichkeitsarbeit,  Gremienarbeit, …


_________________________________
Datum, Unterschrift
Stadt Halle (Saale)  – Fachbereich Bildung, Sachbericht LB X
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